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Rheinau: Pfingstbergschule startet modellhafte Schulsport-Kooperation mit dem TSV Neckarau

Wo Tischtennis Schule macht
Von unserem Redaktionsmitglied
Konstantin Groß

In Kooperationsprojekten ist die
Pfingstbergschule seit langem erfah-
ren; man denke nur an die seit Jah-
ren gut funktionierende Zusam-
menarbeit in Sachen Ganztagesbe-
treuung mit dem Sportclub Pfingst-
berg. Nun kommt in Sachen Schul-
sport eine neue Initiative hinzu:
Tischtennis in Kooperation mit dem
baden-württembergischen Tisch-
tennisverband und der Tischtennis-
abteilung des TSV Neckarau.

Seit Februar spielen Schüler der
dritten und vierten Grundschulklas-
sen der Pfingstbergschule regelmä-
ßig einmal in der Woche unter fach-
kundiger Anleitung der Sportlehre-
rin Rita Reinöhl und des Sozialpäda-
gogen Werner Aust Tischtennis.

Und das hat seinen Grund: Die
schnellste Rückschlag-Sportart der
Welt fördert neben Koordination,
Beweglichkeit und Reaktionsschnel-
ligkeit auch das Konzentrationsver-
mögen – sämtliche Fähigkeiten also,

die auch im Unterrichtsalltag gefragt
sind. Mit Beginn des neuen Schul-
jahres soll eine Trainingsgruppe aus
der Hauptschule hinzu kommen.

Dass dies möglich wurde, ist der
Zusammenarbeit mit dem Tischten-
nisverband Baden-Württemberg
und der Tischtennis-Abteilung des
TSV Neckarau unter Leitung von
Reinhard Beeker zu verdanken.

Zu Beginn des Jahres hatte sich
die Pfingstbergschule für das von der
Sparkassen-Finanzgruppe Baden-
Württemberg gesponserte Förder-
programm „Tischtennis macht
Schule“ beworben – und den Zu-
schlag erhalten. Kooperationspart-
ner vor Ort wurde ein Verein, der im
Mannheimer Süden Tischtennis be-
treibt: der TSV Neckarau. Mit dem
von der Sparkasse zur Verfügung ge-
stellten Förderbetrag konnten denn
auch die erforderlichen Trainings-
materialien wie Tischtennisnetze
und ähnliches angeschafft werden.

w
Tischtennis-Abteilung des TSV:
Reinhard.Beeker@t-online.de.

Neckarau: Schüler der Jungen Bühne Bach führen ein Stück nach einem Roman von Jules Verne auf

Der Killer mit dem irren Blick als tragischer Held
Das Lachen bleibt einem im Halse
stecken, denn tragisch ist der Stoff
und komödiantisch die Aufführung.
Die Junge Bühne Bach, die die
Schauspieler von der siebten bis zur
zehnten Klassenstufe vereint, hat es
sich bei ihrer neuesten Inszenierung
in der Aula der Schule nicht leicht ge-
macht. „I hired a contract killer“ – zu
deutsch „Vertrag mit meinem Killer“
heißt der Film des finnischen Regis-
seurs Aki Kaurismäki, an dem sich
die Regisseure der jungen Theater-
AG orientiert haben. Anabel Heiden,
Jan-Henrik Kramer und Oliver Stoltz

änderten das Drehbuch, ergänzten
und schrieben neue Rollen dazu. Sie
rückten den Wert der Arbeit in den
Fokus und verpassten dem Werk ei-
nen neuen Schluss.

Grundlage des Films von 1990 ist
ein Roman von Jules Verne aus dem
Jahr 1879, der bereits zweimal zuvor
verfilmt worden war. Der Angestellte
Henri verliert seinen Job und will
sich deshalb umbringen. Da ihm
dies nicht gelingt, heuert er einen
Auftragskiller an. Doch frisch ver-
liebt in eine junge Frau (Meike
Stemmler), ist das Leben wieder le-

benswert, und Henri versucht, Kon-
takt mit dem Killer aufnehmen. Die-
ser erfährt, dass er todkrank ist, setzt
aber alles daran, seinen letzten Auf-
trag ausführen. Die Verfolgungsjagd
nimmt seinen Lauf und schließlich
stehen sich die beiden gegenüber.

Dem zu Beginn tief verzweifelten
Henri (Leon Könn) stehen komisch
überzeichnete Figuren gegenüber.
Luis Könn als Verkäufer, Fotograf
und Angestellter, René Nissen als
Arzt und Juwelier sowie die Gauner
Al und Pete alias Franzi Krupp und
Larissa Heil bringen pure Comedy

ins Spiel. Sebastian Frericks über-
zeugt als Killer: Stoisch und mit ir-
rem Blick wird er zum tragischen
Helden des Stücks.

Die Aufführung endet anders als
in den Filmen. Dafür sorgt die mora-
lische Instanz in Gestalt von Rosie,
der neu geschaffenen Erzählerin
(Alexandra Würth). Sie führt ein,
kommentiert und zeigt die Ironie
des Schicksals auf: Wer ohne Arbeit
ist, fühlt sich nicht wert zu leben, wer
Arbeit hat, darf nicht leben. Und
zum Schluss korrigiert sie dann eben
dieses Schicksal – bis es passt.

Viele Szenenwechsel erschweren
die Umsetzung vom Film zum Büh-
nenstück, doch die Foto-AG unter
Leitung von Kunstlehrerin Nicole
Grimm macht es möglich. Die auf
eine Leinwand projizierten Fotogra-
fien zeigen die häufig wechselnden
Schauplätze des Geschehens an. Die
Bühne selbst kann so mit mobilen
würfelförmigen Elementen ganz
schnell neu gestaltet werden.

Viel Applaus gab es für die Insze-
nierung der Jungen Bühne, für die 22
Schauspieler, Regisseure, Foto-AG,
Technik und alle Helfer. ube

Die Johannisgemeinde veranstaltet
am Freitag, 11. Juni, um 20 Uhr in der
Johanniskirche einen Liederabend
mit Anne Greiling (Alt) und Claudia
Sobotzik an der Orgel. Zu hören sein
werden Psalmen aus den Biblischen
Liedern von Antonín Dvorák und
„Vater unser – neun geistliche Lie-
der“ von Peter Cornelius.

Der Erlös des Abends wird der Ak-
tion „Musik an Johannis – mit gan-
zem Herzen“ des Fördervereins Cre-
scendo Johannis gewidmet werden.
Ziel der Aktion ist es, die Breite und
Qualität der kirchenmusikalischen
Arbeit an der Johanniskirche trotz
der finanziellen Engpässe zu sichern
und auszubauen. Die Aktion setzt
sich vor allem dafür ein, dass die be-
fristete Anstellung der beliebten A-
Kantorin Sobotzik in eine unbefris-
tete umgewandelt wird.

Am Sonntag, 13. Juni, lädt die Jo-
hannisgemeinde für 11 Uhr zu ei-
nem Familiengottesdienst mit der
ökumenischen Singschule und den
Flötenkindern an Johannis ein. Im
Anschluss gibt es ein gemeinsames
Mittagessen im Gemeindesaal. zg

Lindenhof

Liederabend mit
Anne Greiling

Am letzten Wochenende vor den
Sommerferien, 23. bis 25. Juli, finden
auf der Tennisanlage des VfB Kur-
pfalz Neckarau zum 13. Mal die Ju-
gendmeisterschaften des Mannhei-
mer Südens statt. Bei dem Turnier
sind Jugendliche aller Tennisclubs
der Vororte Neckarau, Rheinau, Lin-
denhof, Seckenheim, Friedrichsfeld,
Brühl und Hirschacker eingeladen.
Es wird in sechs Altersklassen bei der
männlichen und weiblichen Jugend
gespielt. Anmeldungen nimmt Her-
bert Gehrig, Tel. 0621/85 27 71, on-
line unter herbert.gehrig@web.de
oder unter kurpfalz-tennis@web.de
entgegen. Meldeschluss ist Samstag,
10. Juli. red

Neckarau

Tennisjugend
trifft sich beim VfB

Im Zusammenhang mit der Fußball-
weltmeisterschaft steht der Konti-
nent Afrika in diesem Sommer im
Mittelpunkt des Interesses. Der För-
derverein der Johanniskirche, „Jo-
hannisfeuer“, präsentiert ab Sams-
tag, 12. Juni, eine Ausstellung mit Fo-
tografien von Roland Behrmann, die
verschiedene Perspektiven der El-
fenbeinküste zeigt.

Die Fotografien über „das Leben,
die Würde und die Not“ der Men-
schen machte Roland Behrmann
während einer Reise 1995. Dabei
stellte er die Menschen mit ihrer le-
bensbejahenden Mentalität in den
Mittelpunkt. Kinder sind beim Spie-
len oder Bewohner bei der Verrich-
tung alltäglicher Arbeiten wie Reis-
stampfen oder Geschirr spülen ab-
gebildet. Die Schwarz-Weiß-Foto-
grafien reduzieren den Blick auf For-
men und hier besonders auf die Mi-
mik der abgelichteten Menschen,
das Touristische tritt in den Hinter-
grund. red

Lindenhof

Ausstellung zeigt
Menschen in Afrika

Gelungene Kooperation: Ümit Arabaci (Konrektor Pfingstbergschule), Reinhard Beeker
(TSV Neckarau), Almut Longin (Sparkasse Rhein-Neckar Nord), Werner Aust (Sozial-
pädagoge Pfingstbergschule), Harald Knapp (Rektor Pfingstbergschule). BILD: KG
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Fan-
trompete

Franz 
Beckenbauer
Biografi e eines Jahr-
hundertfußballers

4,95
s

Foodball
Kochen wie die 
Weltmeister

1,00
s

Klapper-
hände 3,95

s

Große Deutschland-Fahne
ca. 100 x 150 cm

Fan-Box Deutschland
Eine Box, gefüllt mit allen wichtigen 
Fan-Artikeln, die man(n)/Frau zum 
Anfeuern braucht. 9,95

s

3,50
s

Auto-Fahne 
und Stock-
Fahne

je1,50
s

SHOPLESER
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10 % auf nicht 
preisgebundene 
LESERSHOP-Artikel

s

10 % auf nicht 
preisgebundene 
LESERSHOP-Artikel

www.morgenweb.de/lesershop

Wir beraten Sie gerne im LESERSHOP Ihrer 

Tageszeitung. Die Öffnungszeiten Ihres Kunden-

forums vor Ort fi nden Sie auf Seite 1. 

Unser Service für Sie: Reservieren Sie sich Ihren 

Wunschartikel unter www.morgenweb.de/lesershop


